
HERZLICH WILLKOMMEN!

INVESTITION UND FÖRDERUNG

Online-Seminar mit Georg Ratjen

26.11.2021, 10:00 – 11.30 UHR



ORGANISATORISCHE HINWEISE

• Fragen bitte über die Chatfunktion stellen
die Fragen erscheinen nur bei den Organisatoren und 
sind somit anonym

• Fragen werden gesammelt und am Ende des Vortrags 
oder direkt beantwortet

• Antworten auf ungeklärte Fragen erhalten Sie im 
Nachgang persönlich

• Folien werden auf der Webseite 
www.plusplusprinzip.de zur Verfügung gestellt
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http://www.plusplusprinzip.de/


VORSTELLUNG 

• Beratungs- und Softwareunternehmen für Energie- und 
Ressourceneffizienz seit 1999

• Ein Unternehmen von Veolia seit 2016

• CO2-Vermeidung und –Reduzierung durch 
technische und organisatorische Maßnahmen 

• Erfahrung in allen relevanten Industriebranchen, Gewerbe und 
Gebäuden 

• Interdisziplinäres Team mit 50 Mitarbeitern
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Georg Ratjen

Senior Consultant, Teamleiter

ÖKOTEC Energiemanagement 
GmbH



VORSTELLUNG 

Tätigkeitsschwerpunkte des Referenten:

• Wirtschaftsingenieur, M. Sc. mit Schwerpunkten Energietechnik und 
Finanzierung

• Trainings und Beratung zu Klima- und Energiemanagement: Strategie, 
Kennzahlen, Monitoring, Benchmarking, Mitarbeitereinbeziehung

• Leitung nationaler und internationaler Projekte mit Ministerien und 
Verbänden, u. a. die ÖKOTEC Aktivitäten im PlusPlus-Prinzip

• Beratung bei Antragsverfahren für innovative Klimaschutzprojekte

• Im Nebenberuf: Dozent für IT-gestütztes Energiecontrolling an der 
Beuth Hochschule

• Mitglied im DIN Arbeitsausschuss Energieeffizienz und 
Energiemangement
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Georg Ratjen

Senior Consultant, Teamleiter

ÖKOTEC Energiemanagement 
GmbH



BISHERIGE ONLINE-SEMINARE: FOKUS AUF TECHNIK UND METHODEN
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PLUSPLUS-PRINZIP



VORAUSSETZUNGEN FÜR GENEHMIGUNG VON MAßNAHMEN
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WIRTSCHAFTLICHE AUSWERTUNG

Belastbares Konzept

- Energieanalyse IST-Zustand
- Energieplanung SOLL-Zustand
- Spezifizierung technische Maßnahme
- Umsetzungsplan

Betriebswirtschaftlicher Vorteil

- Hohe Wirtschaftlichkeit
- Kurze Kapitalbindung
- Beitrag zu strategischen Zielen                   

(z. B. CO2-Reduktion)

Fokus auf Investitionsgelegenheit

- Ganzheitliches Set an Indikatoren
- Einbeziehung Finanzierungshilfen 
- Komprimierte Darstellung

Fokus auf technische Zusammenhänge

- Hohe Genauigkeit der Darstellung
- Nachvollziehbare Wirkungsweisen
- Umfassende Herleitung der Ergebnisse

Genehmigung+ =



AGENDA

Investition und Förderung

1. Investitionsbewertung

2. Förderprogramme

3. Vorteilsrechner mit Investitionsrechner und Fördercheck

4. Fazit



INVESTITIONSBEWERTUNG

Wichtige Kennzahlen zur Auswertung der Wirtschaftlichkeit



EINER INVESTITION STEHEN RÜCKFLÜSSE GEGENÜBER
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WIRTSCHAFTLICHE AUSWERTUNG
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Investition Rückfluss

Rückfluss: Differenz aus Einnahmen und laufenden Ausgaben in jedem Jahr im Betrachtungszeitraum

Rückflüsse bezeichnen, 

wie viel Überschuss im 

betrachteten Zeitraum 

erzielt wurde.



BARWERTE DER ENERGIEKOSTENEINSPARUNGEN
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WIRTSCHAFTLICHE AUSWERTUNG
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Summe Barwerte der Einsparungen Investition Rückfluss

Barwert: Heutiger Wert zukünftiger Zahlungen berechnet mit einer bestimmten 
angenommenen Verzinsung (z. B. als Ausdruck von Risiken)

Abzinsung der Rückflüsse mit

kalkulatorischem Zins: 2% p. a.

Mithilfe von Barwert 

werden Zahlungen 

vergleichbar gemacht, die 

zu unterschiedlichen 

Zeitpunkten entstehen.



KAPITALWERT
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WIRTSCHAFTLICHE AUSWERTUNG
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Kapitalwert der Investition Summe Barwerte der Einsparungen

Investition Rückfluss

Kapitalwert: heutiger Wert des Vorteil der Maßnahme (Summe aller 
Barwerte der Einsparungen im Betrachtungszeitraum, minus Investition)

Abzinsung der Rückflüsse mit

kalkulatorischem Zins: 2% p. a.

Der Kapitalwert benutzt 

man, um die Summe 

zukünftiger Einsparungen 

zum aktuellen Zeitpunkt zu 

ermitteln.



INTERNER ZINSFUß
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WIRTSCHAFTLICHE AUSWERTUNG
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Kapitalwert der Investition Summe Barwerte der Einsparungen

Investition Rückfluss

interne Verzinsung: Rendite, die eine alternative Investition bieten 
müsste, damit sie genauso wirtschaftlich ist wie diese 
Energieeffizienzmaßnahme.

24% p. a.

Zinssatz, bei dem der 

Kapitalwert gleich Null wäre

Gute Entscheidungsgrundlage 

zum Vergleich der 

Wirtschaftlichkeit 

unterschiedlicher Alternativen



KAPITALWERT IST BEI ENERGIEAUDITS NACH EDL-G GEFORDERT
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WIRTSCHAFTLICHE AUSWERTUNG

Quelle: Leitfaden zur Erstellung von Energieauditberichten nach den Vorgaben der DIN EN 
16247-1 und den Festlegungen des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA), 
Stand 30.11.2020



RETURN ON INVESTMENT
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WIRTSCHAFTLICHE AUSWERTUNG
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Variante 1: Verhältnis aus Kapitalwert und Investition
Oder Variante 2: Verhältnis aus Summe der Barwerte und der Investition  
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Investition

Return on Investment ist 

eine „Effizienzkennzahl“. 

Kennzeichnung des 

Verhältnisses von „Nutzen“ 

und „Aufwand“



ANNUITÄT
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WIRTSCHAFTLICHE AUSWERTUNG
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Kapitalwert der Investition Investition

Annuität Rückfluss

Annuität: Verhältnis aus Kapitalwert und Betrachtungszeitraum

Mit Annuität kann man 

den Wert zukünftiger 

jährlichen Einsparungen im 

betrachteten Zeitraum zum 

aktuellen Zeitpunkt 

feststellen.



AMORTISATIONSZEIT DER MAßNAHME
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WIRTSCHAFTLICHE AUSWERTUNG
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Kumulierte Einsparungen Einsparungen

Amortisationszeit: Zeit, bis sich die Maßnahme „gerechnet“ hat. Bei der „dynamischen 
Amortisation“ wird der kalkulatorische Zins (Risiken usw.) berücksichtigt.

Amortisation: 3,7 Jahre

Amortisationszeit sagt aus, 

wann der in der Investition 

gebundene Kapitaleinsatz 

durch Einsparungen oder 

Erträge ausgeglichen wird.

Nutzungsdauer hat 

keinen Einfluss auf 

Ergebnis



KATALOG: WIRTSCHAFTLICHKEITSKENNZAHLEN
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WIRTSCHAFTLICHE AUSWERTUNG

• Kapitalwert: heutiger Wert des Vorteils der Maßnahme (Summe aller abgezinsten Cash-Flows 
minus der Investition im Betrachtungszeitraum)

• Return on Investment:  Verhältnis aus Kapitalwert und Investition (oder: Verhältnis aus 
abgezinsten Barwerten der Einsparungen und Investition)

• Annuität: Verhältnis aus Kapitalwert und Betrachtungszeitraum

• interne Verzinsung: Rendite, die eine alternative Investition bieten müsste, damit sie genauso 
wirtschaftlich ist wie diese Energieeffizienzmaßnahme.

• dynamische Amortisationszeit: Zeit, bis sich die Maßnahme „gerechnet“ hat. Dabei wird der 
kalkulatorische Zins berücksichtigt.



FÖRDERPROGRAMME



INVESTITIONSZUSCHÜSSE



WOZU DIESER VORTRAGSTEIL? ES GIBT DOCH DIE FÖRDERDATENBANK
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5-MINUTEN-VORTEILSRECHNER

Förderdatenbank

Herausforderung der 

Förderdatenbank des 

Bundes, Vielzahl von 

Programmen gleich-

berechtigt abzubilden

Suche nach passendem 

Programm fällt schwer

Vorteilsrechner fokussiert 

auf Zuschüsse Bund bzgl.  

EnEff in der Industrie



BUNDESFÖRDERUNG FÜR ENERGIE- UND RESSOURCENEFFIZIENZ IN DER 
WIRTSCHAFT - ZUSCHUSS UND KREDIT MODULE 1-4
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FÖRDERPROGRAMME

Modul 2: Prozesswärme aus erneuerbaren 
Energien

Modul 3: Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, 
Sensorik und Energiemanagement-Software

Modul 4: Energiebezogene Optimierung von 
Anlagen und Prozessen

 Laufzeit: 01.01.2019 –
30.06.2024

 Antragsberechtigte: 
Private und 
kommunale 
Unternehmen, 
freiberuflich Tätige, 
Contractoren

 Förderoptionen: 
Direkter Investitions-
zuschuss (BAFA) 
ODER Kredit mit 
Teilschulderlas (KFW)

 Neu seit 01.11.21: Die 
Investitionen müssen 
„EE-ready“ sein

Modul 1: Querschnittstechnologien



MODUL 1: QUERSCHNITTSTECHNOLOGIEN
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FÖRDERPROGRAMME

Was?

 Hocheffiziente stationäre Anlagen oder Aggregate als Ersatz oder 
Neuanschaffung in folgenden Querschnittstechnologien: 

 Elektrische Motoren und Antriebe, Pumpen für industrielle und gewerbliche 
Anwendung, Ventilatoren, Druckluftanlagen, Anlagen zur Abwärmenutzung bzw. 
Wärmerückgewinnung, Dämmung von Anlagen bzw. Anlagenteilen, 
Frequenzumrichter

 Förderfähige Nebenkosten: Installation und Inbetriebnahme (bis 30 % des 
Invests)

 Großunternehmen: 30 % der förderfähigen Kosten

 KMU: 40 % der förderfähigen Kosten

 Max. 200.000 Euro pro Vorhaben

Wie viel?



MODUL 2: PROZESSWÄRME AUS ERNEUERBAREN ENERGIEN
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FÖRDERPROGRAMME

 Großunternehmen: 45 % der förderfähigen Kosten

 KMU: 55 % der förderfähigen Kosten

 Max. 15 Mio. Euro pro Vorhaben

Was?

 Ersatz oder Neuanschaffung von Anlagen zur Bereitstellung von Wärme (> 
50 % Prozesswärme) aus Solarkollektoranlagen, Wärmepumpen oder 
Biomasse-Anlagen (förderfähige Anlagen: www.bafa.de/qw595m)

 Förderfähige Investitionskosten: Wärmeerzeuger, 
-speicher, Anbindung an Wärmesenken/-quellen, 
Mess- und Datenerfassungseinrichtungen

 Förderfähige Nebenkosten: Machbarkeitsabschätzungen und Planungen, 
Baumaßnahmen (u. a. Aufstellung, Fundament, Mauerdurchbrüche)

Wie viel?

http://www.bafa.de/qw595m


MODUL 3: MESS-, STEUER- UND REGELUNGSTECHNIK, SENSORIK UND 
ENERGIEEFFIZIENZCONTROLLING-SOFTWARE
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FÖRDERPROGRAMME

Was?

 Förderfähige Investitionskosten:
 Lizenz Energieeffizienzcontrolling-Software (förderfähige Softwarelösungen: 

www.bafa.de/qw595m) 
 Erwerb, Installation und Inbetriebnahme von Sensoren, Analog-Digital-

Wandlern, Aktoren, Datenloggern/Gateways
 Einweisung bzw. Schulung des Personals durch Dritte

 Förderfähige Nebenkosten: 
 Erstellung eines Messkonzepts durch externe Dritte
 Verkabelung der Technologien

 Großunternehmen: 30 % der förderfähigen Kosten

 KMU: 40 % der förderfähigen Kosten

 Max. 15 Mio. Euro pro Vorhaben

Wie viel?

http://www.bafa.de/qw595m


MODUL 4: ENERGIEBEZOGENE OPTIMIERUNG VON ANLAGEN UND PROZESSEN
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FÖRDERPROGRAMME

Was?

 Investive Maßnahmen zur energetischen Optimierung von industriellen 
und gewerblichen Anlagen und Prozessen inkl. Nebenkosten

 Prozess- und Verfahrensumstellungen, energetische Optimierung von 
Produktionsprozessen

 Maßnahmen zur Abwärmenutzung, an der Gebäudeanlagentechnik, zur 
energieeffizienten Bereitstellung von Prozesswärme oder -kälte, zur Vermeidung 
von Energieverlusten im Produktionsprozess

 Erstellung Einsparkonzept durch externe Dritte

 Umsetzungsbegleitung durch externe Energieberater

 Großunternehmen: 30 % der förderfähigen Kosten, max. 500 Euro pro jährlich 
eingesparter Tonne 𝐂𝐎𝟐

 KMU: 40 % der förderfähigen Kosten, max. 900 Euro pro jährlich eingesparter Tonne 
𝐂𝐎𝟐

 Max. 15 Mio. Euro pro Vorhaben (1 Vorhaben = 1 Standort)

Wie viel?



• Bundesförderung für Energieeffizienz in der 

Wirtschaft – Förderwettbewerb, kurz 

„Förderwettbewerb Energieeffizienz“

• Laufzeit: 01.04.2019 – 31.12.2026 

• Fortlaufende Wettbewerbsrunden mit festen 

Stichtagen

 Jede Runde läuft circa drei Monate

 Aktuelle Runde auf www.wettbewerb-

energieeffizienz.de

• Einsparkonzept zur Darstellung der Fördereffizienz 

• Zuschlag für Projekte mit der besten Fördereffizienz

• Einstufiges Verfahren über elektr. 

System easy-Online

FÖRDERWETTBEWERB ENERGIEEFFIZIENZ
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FÖRDERPROGRAMME

 Investive Maßnahmen zur energetischen 
Optimierung von industriellen und gewerblichen 
Anlagen und Prozessen zur Erhöhung der 
Energieeffizienz, z.B.

 Prozess- und Verfahrensumstellungen

 Maßnahmen zur Abwärmenutzung

 Prozesswärme aus erneuerbaren Energien

 Sensorik, Mess-, Steuer- und 
Regelungstechnik + Software für optimierte 
Anlagen und Prozesse

 Max. 60 % der förderfähigen Kosten, max. 10 Mio. 
Euro pro Vorhaben pro Runde

BMWi-Wettbewerb Energieeffizienz

http://www.wettbewerb-energieeffizienz.de/
https://foerderportal.bund.de/easyonline/


WETTBEWERB ENERGIEEFFIZIENZ ODER BAFA MODUL 4
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FÖRDERPROGRAMME

Förder-
gegenstand

BAFA Modul 4Wettbewerb Energieeffizienz

Amortisations-
zeit

Förderquote

Maximale 
Förderung

Maximale 
Förderung

Branchen- und technologieoffenBranchen- und technologieoffen

≥ 4 Jahre

Bis zu 60 %

10 Mio. Euro

Keine Deckelung

≥ 3 Jahre

30 % (40 % für KMU) 

15 Mio. Euro

500 €/t𝐂𝐎𝟐
(900 €/t𝐂𝐎𝟐 für KMU)



• Drückt aus, was Sie alternativ zu geplanten Maßnahme machen und welche Kosten 

anfallen würden. Relevant für BAFA Modul 1,2,4 und Wettbewerb

• Dann erforderlich, wenn Energieeffizienzsteigerung nicht das maßgebliche Investitions-

motiv oder Restnutzungsdauer < 25% der betriebsüblichen Nutzungsdauer (AfA-Listen)

• Referenzanlage ist so zu wählen, dass sie: 
 Vergleichbaren Zweck und Funktionsumfang aufweist,

 ebenfalls neu am Markt verfügbar ist,

 vergleichbare Nutzungsdauer wie beantragte Investition

 gesetzliche Mindestanforderungen an die Energieeffizienz („Stand der Technik“)

 Ähnliche Auswirkung auf Betriebsablauf

 geplante Anlage kein anderer wesentlicher Mehrwert gegenüber der Referenzinvestition außer 

Energieeffizienz hat

BAFA MODUL 1,2,4 UND WETTBEWERB: REFERENZINVESTITION (REFERENZANLAGE)
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FÖRDERPROGRAMME



BUNDESFÖRDERUNG FÜR ENERGIEEFFIZIENTE GEBÄUDE (BEG)
STRUKTUR & FÖRDERVARIANTEN
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FÖRDERPROGRAMME

Die BEG ist in drei Teilprogramme aufgeteilt:

 Wohngebäude (BEG WG)

 Nichtwohngebäude (BEG NWG)

 Einzelmaßnahmen (BEG EM)

• Maßnahmen an der Gebäudehülle

 Dämmung, Fenster, Türen und Vorhangfassaden, sommerlicher Wärmeschutz

• Anlagentechnik (außer Heizung) 

 RLT-Anlagen

 Steuer- und Regelungstechnik, Raumkühlung, Beleuchtungssysteme

• Anlagen zur Wärmeerzeugung (Heizungstechnik)

 mit EE-Anteil (oder „EE-ready“), Gebäudenetz, Netzanschluss

• Heizungsoptimierung

 Hydraulischer Abgleich + Pumpentausch, Speicher, Heizkörper, usw.

• Fachplanung und Baubegleitung (max. 20.000 € bei 5 € pro 𝐦𝟐 NGF)

Förderfähige Kosten pro Antrag und Kalenderjahr
 max. 15 Mio. € (bei 1.000 € pro 𝐦𝟐 NGF)

Energieeffizienz-Experte 

(NWG) muss bei 

Anträgen i.d.R. 

eingebunden werden



FÖRDERÜBERSICHT: EINZELMAßNAHMEN (BEG EM)
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BUNDESFÖRDERUNG FÜR ENERGIEEFFIZIENTE GEBÄUDE (BEG)

* bzgl. Anschluss an Gebäude-/Wärmenetz: Seit 01.11.2021 

wird „unvermeidbare Abwärme“ wie EE behandelt 



• Zielt nicht nur auf Energieeinsparung, sondern 

auch auf klimaschädliche Kältemittel (HFKW)

• Förderung seit 2008, Novelle zum 01.01.2019

• Laufzeit: 01.01.2019 – 31.12.2023

• Antragsberechtigte: Private Unternehmen, 

gemeinnützige Organisationen, Kommunen, 

kommunale Gebietskörperschaften, 

Zweckverbände und Eigenbetriebe, Schulen, 

Krankenhäuser, kirchliche Einrichtungen

• Förderung als nicht rückzahlbarer Zuschuss

BMU-FÖRDERPROGRAMM KÄLTE-KLIMA-RICHTLINIE
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FÖRDERPROGRAMME

Kälte-Klima-Richtlinie

 Stationäre Kälte- und Klimaanlagen mit nicht-
halogenierten Kältemitteln

 Sanierung und Neuerrichtung stationärer 
Anwendungen

 Fahrzeug-Klimaanlagen in Bussen und 
Bahnen

 Förderhöhe abhängig von Anwendungsfall und 
Temperaturniveau, max. 150.000 Euro pro Antrag

 Höhe der Fördersumme sehr individuell: 
Förderrechner zur Bestimmung der möglichen 
Fördersumme auf 
www.klimaschutz.de/kälte-klima-richtlinie

http://www.klimaschutz.de/kälte-klima-richtlinie


BERATUNGSFÖRDERUNG



• förderfähige Kosten:

 die Erstellung des Transformationskonzepts

 nur Kosten durch Dritte, keine Eigenleistungen des 

Unternehmen

 Erstellung einer CO2 Bilanzierung + Zertifizierung

 Kosten für Energieberater und andere Berater

 Einführung von Umsetzungsprozessen im Unternehmen 

(Klimaschutzmanagement)

 Kosten für eine unternehmensübergreifende Beratung

• Förderhöhe

• Förderquote: 50% der beihilfefähigen Kosten (60% für 

KMU)

• Maximale Fördersumme: 80.000 EUR

BAFA MODUL 5: TRANSFORMATIONSKONZEPTE
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FÖRDERPROGRAMME

Kostenlose Infoveranstaltung für 

Unternehmen der Ernährungsindustrie:

9. Dez. 2021, 11:00 Uhr

https://attendee.gotowebinar.com/register/6
238213779912370958

https://attendee.gotowebinar.com/register/6238213779912370958


• Gefördert werden Konzepte zur Reduktion von CO2-Emissionen in Industrie und Gewerbe.

• Ziel ist, Unternehmen bei der Planung und Umsetzung der eigenen Transformation hin zur 

Klimaneutralität unterstützen

• (Mindest-)Inhalt eines Transformationskonzepts

 IST Analyse des antragstellenden Unternehmens oder eines Standortes (inkl. CO2 Bilanz)

 CO2-Neutralitätsziel für das antragstellende Unternehmen oder eines Standorts bis 2045

 Längerfristiges CO2-Ziel (mind. 10 Jahre) und konkretes CO2-Ziel für den/die Standorte

 mind. 40% Reduktion Scope 1 und 2 

(optional auch Scope 3) innerhalb 10 Jahre

 Maßnahmenplan, wie dieses CO2 Ziel erreichet werden soll

 Mindestens ein Einsparkonzept einer investiven Maßnahme, 

die bedeutend zur Erreichung des CO2 Ziels beiträgt

 Verankerung des Transformationskonzepts 

in der Unternehmensorganisation

BAFA MODUL 5: TRANSFORMATIONSKONZEPTE
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FÖRDERPROGRAMME

Kostenlose Infoveranstaltung 

für Unternehmen der 

Ernährungsindustrie:

9. Dez. 2021, 11:00 Uhr

https://attendee.gotowebinar.com
/register/6238213779912370958

https://attendee.gotowebinar.com/register/6238213779912370958


BUNDESFÖRDERUNG DER ENERGIEBERATUNG FÜR NICHTWOHNGEBÄUDE, 
ANLAGEN UND SYSTEME
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FÖRDERPROGRAMME

Modul 1: 
Energieaudit DIN EN 16247 
entspricht der bisherigen 
„Energieberatung Mittelstand“

80% Förderung max. 8.000€ 80% Förderung max. 10.000€

Für KMU und Nicht-KMU mit höchstens 500 MWh Gesamtenergieverbrauch

BAFA-Energieberater 
„Mittelstand“/ DIN EN 16247

BAFA-Energieberater 
Nichtwohngebäude

BAFA-Energieberater 
Contracting

80% Förderung max. 6.000€

Modul 2: 
Energieberatung DIN V18599 
fördert die Einbeziehung von 
Energieeffizienz und 
erneuerbare Energien in den 
Planungs- und 
Entscheidungsprozess von 
Neubau und Sanierung von 
Gebäuden

Modul 3: 
Contracting-
Orientierungsberatung 
entspricht der bisherigen 
Beratung zum Energiespar-
Contracting



DER PLUSPLUS-PRINZIP 
VORTEILSRECHNER
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FÖRDERPROGRAMME

• Bundesförderung für Energieeffizienz in der Wirtschaft

 Zuschuss Modul 1

 Zuschuss Modul 2

 Zuschuss Modul 3

 Zuschuss Modul 4

 Wettbewerb

• Bundesförderung für effiziente Gebäude

 Zuschuss Einzelmaßnahmen

• Förderprogramm für gewerbliche Klima- und Kälteanlagen

EINGRENZUNG RELEVANTESTE ZUSCHÜSSE DES BUNDES FÜR 
ERNÄHRUNGSINDUSTRIE



GANZHEITLICHE INVESTITIONSBEWERTUNG
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5-MINUTEN-VORTEILSRECHNER

Investitionsbewertung

Eingabe der Eckdaten von 

Maßnahmen durch technische 

Verantwortliche

Berechnung wichtiger 

Investitionskennzahlen wie 

Kapitalwert, Verzinsung, 

dynamische Amortisation



INTEGRIERTER FÖRDERCHECK
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5-MINUTEN-VORTEILSRECHNER

Automatisch: Identifizierung Förderprogramme und Abgleich mit 

Förderkriterien wie Fördereffizienz (z. B. tCO2/€)

 direkte Einberechnung in Wirtschaftlichkeitskennzahlen



MAßNAHMEN LADEN, SPEICHERN, EXPORTIEREN

02.12.2021 PLUSPLUS-PRINZIP / INVESTITIONEN UND FÖRDERUNG - GEORG RATJEN40

5-MINUTEN-VORTEILSRECHNER

Im Handumdrehen

Exportieren von 

Investitionsberichten als 

Business Case zum 

Vorschlag bei der 

Geschäftsführung 

Speichern und Laden von 

Maßnahmen in 

Maßnahmenlisten, ganz 

ohne Anmeldung



JETZT IM ONLINE-SEMINAR: FALLBEISPIELE ANHAND VORTEILSRECHNER
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5-MINUTEN-VORTEILSRECHNER

Link zu kurzem Online-Tutorial:

https://plusplusprinzip.de/vorteile-berechnen/#/vorteilsrec

hner

Weitere Beispiele jetzt gleich hier im Online-Seminar:

- Abwärmenutzung Großbäckerei

- Solare Prozesswärme

- Energieeffizientes Kältesystem

- Abwärmenutzung zur Biogaserzeugung

- Ersatz Druckluft mit Luftgebläse

Link zum Vorteilsrechner

https://plusplusprinzip.de/vorteile-berechnen/#/vorteilsrechner
https://plusplusprinzip.de/vorteile-berechnen/#/vorteilsrechner


RÜCKFRAGEN ZU FÖRDERPROGRAMMEN? UNSER HELP-DESK HILFT WEITER!
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INVESTITION UND FÖRDERUNG

Ates Calak und Georg Ratjen

plusplus@oekotec.de

Fon: +49 (30) 536397-37

Kontaktierung Sie uns!

 Wir geben Unternehmen der Ernährungsindustrie eine erste
Einschätzung zur Förderfähigkeit ihrer Vorhaben

 Sie erhalten bei Nennung der Eckdaten eine Auswertung
anhand des Vorteilsrechners



FAZIT UND AUSBLICK



Die wichtigsten Botschaften zum Mitnehmen

• Investitionsentscheidungen brauchen auch Wirtschaftlichkeitsbetrachtung

• Wichtigste Kennzahlen sind: Amortisation, Kapitalwert, interne Verzinsung

• Zahlreiche Förderprogramme des Bundes, aber nicht alle für Industrie sofort erkennbar

• Mit Vorteilsrechner schnell alle Programme auffindbar

• Im PlusPlus-Prinzip gibt es direkte Unterstützung durch Help-Desk

FAZIT
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INVESTITION UND FÖRDERUNG

Kostenlose Infoveranstaltung „Transformationskonzepte“ für Unternehmen der Ernährungsindustrie:

9. Dez. 2021, 11:00 Uhr

https://attendee.gotowebinar.com/register/6238213779912370958

https://attendee.gotowebinar.com/register/6238213779912370958


WEITERE INFORMATIONEN

Besuchen Sie die Kampagnen-
Website für weitere 
Informationen & Unterlagen

www.plusplusprinzip.de
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Vorteilsrechner

Online-Checklisten

Online-Seminare

http://www.plusplusprinzip.de/


NEBEN DER KLIMAKRISE MÜSSEN STÄNDIG NEUE HERAUSFORDERUNGEN VON 
JEDEM UNTERNEHMEN GEMEISTERT WERDEN
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AKTUELL

§ §§§

Energieeffizienz- und Klimaschutz-Netzwerke
greifen alle Aspekte auf: Mit der Teilnahme leisten Sie einen Beitrag 

zur Wettbewerbsfähigkeit Ihres Unternehmens

Wachsender  
internationaler 
Wettbewerb

Zunehmender 
Preis- und 
Kostendruck

Neue und 
verschärfte 
Umweltauflagen Volatile

Energiepreise



DAS KONZEPT KLIMASCHUTZ- UND ENERGIEEFFIZIENZ-NETZWERK

DIE ARBEITSGRUPPE TRIFFT SICH SECHS MAL IN ZWEI JAHREN
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ECKDATEN IN DER ÜBERSICHT

 8 bis 12 Unternehmen

 Sechs Arbeitstreffen: 
ca. 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

 Laufzeit: etwa 24 Monate

 Aufwand pro Unternehmen: Weitere Personentage 
zwischen den Netzwerktreffen empfehlenswert



DAS KONZEPT KLIMASCHUTZ- UND ENERGIEEFFIZIENZ-NETZWERK

DAS KERNELEMENT SIND REGELMÄßIGE ARBEITSTREFFEN ZUM 

WISSENSTRANSFER
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DREI WESENTLICHE BAUSTEINE

 Netzwerktreffen: 
 Erfahrene Experten des BVE-Klimaschutzkampagnen-Teams 

moderiert die Arbeitstreffen und bereitet sie vor. 
 Erläuterung der Tools des PlusPlus‐Prinzips der 

Klimaschutzkampagne.

 Zwischen den ersten drei Treffen: Ein Beratertag
 Bei den teilnehmenden Unternehmen/ Standorten
 auf betriebsspezifische Belange wird eingegangen

 Zielfindung und Monitoring: Im ersten Jahr wird das 
Netzwerkziel abgestimmt, zum Ende des Netzwerks erfolgt das 
Monitoring über die Einsparung



NETZWERK-LEISTUNGEN UND KOSTEN
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Leistungen des BVE-Klimaschutzkampagnen-Teams 

 Moderation des Netzwerkes und fachliche Begleitung über die Laufzeit inkl. Bereitstellung von Unterlagen 
(Vorträge, Checklisten und Fragebögen zur Aufgabenbearbeitung, Tools) 

 6 Netzwerktreffen: 
Vorbereitung: Terminabstimmung, Programm, Inhalte, Vorträge 
Durchführung:  Tagesveranstaltung, Anwesenheit von Moderator und Fachexpertin
Nachbereitung: Zusendung der Ergebnisprotokolle mit einer Zusammenfassung der wichtigsten Inhalte

 1 Beratertag durch einen Experten pro Unternehmen vor Ort 

 Zielfindung und Monitoring im Rahmen der IEEKN

Kosten

 Teilnahmegebühr pro Unternehmen: 4.400 EUR* 
bzw. 2.200 EUR/Jahr



VIELEN DANK

Das PlusPlus-Prinzip –

Eine Klimaschutzkampagne 

der deutschen Ernährungsindustrie

www.plusplusprinzip.de

Georg Ratjen

ÖKOTEC Energiemanagement GmbH

EUREF-Campus, Haus 13

Torgauer Straße 12-15

10829 Berlin

www.oekotec.de


